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162 Bezirksamt Heepen 

Frau Machnik 

 

Prüfauftrag zur Installation von Parkbänken in bzw. an öffentlichen Verkehrsflächen 

Beratung in der BV Stieghorst Drucksache Nr. 2816/ 2020- 2025/1 

 

In der BV Stieghorst wurde auf Initiative des Seniorenrates ein Prüfauftrag zur Aufstellung von 

zusätzlichen Parkbänken in und an öffentlichen Verkehr-/ und Grünflächen in Hillegossen, 

Ubbedissen und Oldentrup (Heepen) formuliert. 

Vorgesehen wurden 7 Bänke an 6 Standorten im Bielefelder Osten. Zwischenzeitlich fand eine 

gemeinsame Begehung dieser Bereiche durch Vertreter des Amtes für Verkehr und des UWB 

(Grünunterhaltung) statt. 

Folgendes wurde festgestellt: 

- An der Grünfläche vor dem Hotel Hillegosser Hof an der Detmolder Straße können 2 Bänke 

aufgestellt werden. 

 

- An der Einmündung Gustav- Winkler- Straße/ Detmolder Straße sind die Gehwege so 

schmal, dass eine zusätzliche Bank die Nutzung beeinträchtigen würde. Allerdings befindet 

sich gegenüber der Gustav-Winkler-Straße eine Bushaltestelle mit einem Fahrgastunterstand 

und einer Sitzmöglichkeit. 

 

- Im Bereich Dingerdisser Straße/ Ecke Frordisser Straße ist keine ausreichend große 

städtische Fläche vorhanden, um eine Bank aufzustellen. Gehwege gibt es hier ebenfalls 

nicht. 

 

- An der Einmündung Teltower Straße/ Potsdamer Straße (Stadtbezirk Heepen) könnte eine 

Bank aufgestellt werden. Allerdings erscheint hier aufgrund des Verkehrsaufkommens mit 

dem sehr hohen LKW- Anteil die Aufenthaltsqualität doch stark eingeschränkt. 

 

- Die Gehwege an der Detmolder Straße zwischen Pyrmonter Straße und Linnenstraße sind 

ca. 2 m breit. Sollten hier Bänke vorgesehen werden, würde die verbleibende nutzbare 

Gehwegbreite für eine konfliktfreie Nutzung unterschritten. 

 

- An der Einmündung Veltheimer Straße / Ecke Auf dem Busch kann eine Bank aufgestellt 

werden. 

 

Anlage zu TOP: Beschlüsse aus 

vorangegangenen Sitzungen 

Bezirksvertretung Stieghorst 

am 24.11.2022 



 

Allgemein: 

Der Umweltbetrieb stellt Bänke der Fa. Koweg Modell „Heartbreaker“ in Grünflächen auf und 

unterhält diese auch. Hierbei handelt es sich um eine Standardbank, die auch im öffentlichen 

Verkehrsraum Anwendung finden könnte. Die Kosten für das Liefern und Aufstellen belaufen sich auf 

ca. 600 €/ Stk..                                                                                                                                                     

Dazu kommt natürlich noch die laufende Unterhaltung, deren Umfang sehr stark schwanken kann. 

Die Schaffung von bedarfsgerechten „Ruhemöglichkeiten“ im öffentlichen Verkehrsraum zur 

Erhöhung der Aufenthaltsqualität ist auch Bestandteil der neuen Fußverkehrsstrategie für die Stadt 

Bielefeld, die im Jahre 2023 in die politische Beratung gehen soll. 

gez. 

Pehle 

 


